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Einladung zum Pfarrfest am Sonntag, 6. Juli 



Liebe Pfarrbevölkerung  
von Frankenburg und Redleiten ! 
 

Am  Sontag den 6. Juli  feiern wir 
wieder gemeinsam unser  ,,Pfarrfest“ 
 
Zahlreiche Besucher von Frankenburg und Redleiten treffen sich, um 
gemeinsam feiern zu können. Ich bin der Meinung der größte Er-
folg ist immer das ,,Gemeinsame“. 
Auch die zahlreichen freiwilligen Helfer sind hervorzuheben, die alle 
Jahre wieder mithelfen. 
 
Der Fachausschuss „Feste und Feiern“ lädt euch alle daher sehr herz-
lich ein, das Pfarrfest 2014 zu besuchen und im Kreise der Pfarrbe-
völkerung  zu feiern. 
Den genauen Tagesablauf findet ihr auf der Rückseite des Pfarrblat-
tes. 
 
Wir würden uns freuen euch recht zahlreich begrüßen zu dürfen. 
 

Für die Organisation und sein Team 
Martin Hötzinger 

 



Neue MinistrantInnen 
 
Am Sonntag, den 4.  Mai 2014, wurden beim Gottesdienst um 
9:00 Uhr die neuen Minis der Pfarrgemeinde vorgestellt und in 
die große Gemeinschaft der MinistrantInnen aufgenommen. 
 
Wir freuen uns, dass sich heuer wieder neun Kinder – 6 Mädchen 
und 3 Buben – für den Ministrantendienst zur Verfügung gestellt 
haben und danken auch den Eltern, Großeltern und Angehörigen, 
dass sie unseren MinistrantInnen diesen Dienst ermöglichen und sie 
dabei unterstützen. Danken darf ich auch den älteren MinistrantIn-
nen, die mir bei der Vorbereitung der „neuen Minis“ geholfen haben. 
 

Josef Sallaberger – Pfarrer 

 
 
Auf dem Foto von links nach rechts: Anna-Sophie Pichler (Hasel-
bachstraße), Helena Gabric (Brunnenstraße), David Binder (Hoffeld-
straße), Johannes Wolfsgruber (Brunnenstraße), Tobias Maringer 
(Vordersteining), Stefanie Scheibl (Mühlweg), Linda Groß (Itzin-
gerweg), Lena Redlinger (Klanigen), Emma Weber (Engern) 
 



Erstkommunion am 25. Mai 2014 
 
55 Kinder – 23 Buben und 32 Mädchen – aus unserer Pfarre ha-
ben am Sonntag, dem 25. Mai,  die „Erste Heilige Kommunion“ 
empfangen.  
Wir danken den Müttern – siehe Foto – unserer Religionslehrerin 
Christina Wenninger und allen anderen, die bei der festlichen Gestal-
tung der Erstkommunionfeier mitgewirkt haben, sehr herzlich. 
 

 
 
Foto 1. Reihe: Monika Wienerroither, Marianne Kinast, Nadine 
Bachleitner, Maria Preuner, Daniela Rothmaier 
Foto 2. Reihe: Claudia Huemer, Irene Stadlmair, Katharina Rosen-
kranz, Theresia Hupf 
Foto 3. Reihe: Christina Wenninger, Maria Ölschuster, Brigitte 
Pflanzer, Irene Aschenberger, Sandra Zoister (es fehlen Christine 
Preuner und Anita Huemer) 
 
 



Erstkommunion Spruch 
 

Geh mit Gott in die Welt, geh mit ihm und voll Vertrauen, 
auf das Leben und den Glauben, der dich trägt. 

 

Geh mit Gott in die Welt, geh mit ihm und der Erkenntnis, 
dass es seine Hand ist, die dich führt und prägt. 

 

Geh mit Gott in die Welt, geh mit ihm in der Gewissheit, 
dass dein Lebensweg von ihm begleitet ist. 

 

Geh mit Gott in die Welt, geh mit ihm und seiner Liebe, 
weil du überall von ihr umgeben bist. 

 

 
 

 

Witze für die  
bevorstehende Fußball WM 
 
Der Freund, der Peter zum Fußballspielen abholen will, staunt nicht 
schlecht, als er Peter antrifft, wie dieser gerade ganz alleine den mit-
täglichen Geschirrabwasch besorgt, und meint dazu: „So etwas wür-
de mir nicht im Traum einfallen!“ – „Mir auch nicht“, kann Peter 
bestätigen. „Das war der Einfall meiner Mutter.“ 
 
Peter fragt den neunen Freund: Weißt du, warum für mich ein Fuß-
ballspiel im Fernsehen immer langweiliger ist als ein Krimi?“ – 
„Nein, warum?“ – „Weil man beim Fußballspiel immer sofort weiß, 
wer geschossen hat.“ 
 
Peter kommt völlig verdreckt vom Fußballspiel nach Hause. Als die 
Mutter ihn zum Duschen auffordert, meint er: „Waschen lohnt sich 
nicht. Das Rückspiel ist schon morgen!“ 



Die Kath. Frauenbewegung  
ladet wieder ein zur Frauenwallfahrt  
 
 
 
 
am Mittwoch, 9. Juli 2014  
nach Bad Mitterndorf 
in die Wallfahrtkirche  
Maria Kumitz 
 
Abfahrt ist um 8:00 Uhr bei Firma Hammertinger. Der Fahrpreis und 
das Programm für Nachmittag wird noch bekanntgegeben. 
Anmeldung bitte bis Ende Juni bei Karoline Berghammer (Tel. 8450) 
oder im Pfarramt (Tel. 8312) 
 
Auf zahlreiche Teilnahme und auf eine schöne Wallfahrt freut sich 
das Team der KFB. 
 
 

Pfarrwanderung 2014 
 
Der Katholischen Männerbewegung 
ist eine gute Zusammenarbeit mit den verschiedenen Gruppierungen 
in Frankenburg wichtig. 
Deshalb organisieren wir auch heuer wieder gemeinsam mit der 
Katholischen Frauenbewegung die Pfarrwanderung.  
Die kinderwagentaugliche Route ist noch nicht festgelegt. Der Ab-
schluss findet jedoch im Gasthaus Zechmeister, Frankenburg, statt.  
Termin: 12. Oktober 2014 
Treffpunkt: 14 Uhr beim Pfarrheim 

Bei Schlechtwetter treffen wir uns bereits um 14 Uhr im Gast-
haus Zechmeister zu einem gemütlichen Nachmittag. 



 

Was bewegt die Männer in der 
Katholischen Männerbewegung? 

 
Die katholische Männerbewegung ist eine Gemeinschaft, in der 
freundschaftliche Beziehungen und der Dialog unter den Mit-
gliedern gepflegt und gefördert werden. 
 
Uns ist es ist wichtig, dass sich in den Pfarren offene Gruppen bil-
den, in denen Gemeinschaft erlebbar wird. In diesen Gruppen gibt es 
einen Erfahrungsaustausch und gegenseitige Unterstützung sowie 
Hilfe bei die Bewältigung des Lebens und Ermutigung zum Handeln 
in der Gesellschaft. 
Die KMB bietet für ihre Mitglieder außerdem die Möglichkeit zum 
geselligen Beisammensein. Sei es bei Ausflügen oder einem Kegel-
abend gemeinsam mit den (Ehe-) Frauen. Geburtstage werden ge-
meinsam gefeiert und Lebensabschnittsänderungen werden gemein-
sam getragen. 
 
Es ist für jede Altersgruppe etwas Interessantes dabei bzw. kann bei 
Bedarf durchgeführt werden.  
Für Fragen steht Obmann Franz Niedermayr vom Aktivistenkreis der 
KMB Frankenburg gerne zur Verfügung. 
 
 

Schriftführer 
 
 

 
Medieninhaber: Pfarre Frankenburg, Rieglerstraße 2, 4873 Frankenburg 

Herausgeber: Fachausschuss für Verkündigung und Öffentlichkeitsarbeit 
Hersteller und Herstellungsort: Werbegraphik und Kopiercenter A.G.Klee, Hofbergstraße 26, 4873 

Verlagsort: Pfarre Frankenburg, Rieglerstraße 2, 4873 Frankenburg 
Die Mitteilungen der Pfarre können auch im Internet unter www.frankenburg.com nachgelesen werden. 

E-Mail Adresse unserer Pfarre: pfarre.frankenburg@dioezese-linz.at  
Fotos von pfarrlichen Veranstaltungen können für Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden. 

 



Jubiläums –  
BERGMESSE am Göblberg          50 Jahre 
am Sonntag, 29. Juni um 11 Uhr  
 
Gestaltung durch Herrn Kons.Rat Pfarrer Josef Sallaberger  
und der Bläsergruppe der Marktmusikkapelle 
 
Anschließender Festschoppen beim Wirt am Riegl 
  
Organisation und Auskunft bei Adi Watzl: Tel. 0660 4633567 
 
 

Feier der Jubeltrauungen 
 
Die gemeinsame Feier der Silbernen, 
Goldenen und Diamantenen 
Hochzeitsjubiläen ist heuer für 
Sonntag, den 21. September 2014 geplant. 
 
Frau Theresia Höchfurtner hat sich dankenswerterweise wieder bereit 
erklärt, zusammen mit den Goldhaubenfrauen die Organisation zu 
übernehmen. 
Alle Jubelpaare, die vor 25 bzw. 50 oder 60 Jahren die Ehe geschlos-
sen haben, laden wir zur Teilnahme an dieser Feier herzlich ein. An-
meldungen sind bis Ende August bei Frau Höchfurtner (Tel. 7977) 
oder im Pfarramt  (Tel. 8312) erbeten.  

 

 



Liebe Pfarrbevölkerung! 
 

Mein Name ist Maria Doninger, geb. Mair. Ich 
wurde 2012 erstmals von der Pfarrbevölkerung 
in den Pfarrgemeinderat gewählt und stelle mich 
in diesem Pfarrblatt vor. 
 

Ich wurde am 13. Februar 1968 geboren und lebe seither 
in Renigen .Nach der Pflichtschule habe ich bei Fa. Lechner eine Fleischer-
lehre abgeschlossen, wo ich auch dann als Fleischerin längere Zeit tätig war 
. 

Seit 21 Jahren bin ich mit Anton Doninger verheiratet! Aus unserer Ehe 
stammen 3 Kinder. Andreas 22 Jahre, Thomas 17 Jahre und Lisa – Maria 
12 Jahre . Jetzt bin ich Hausfrau und betreue zugleich meine pflegebedürf-
tigen Eltern. 
 

Ich arbeite im Pfarrgemeinderat im Fachausschuss Caritas, bin seit einigen 
Jahren Caritassammlerin und habe auch viele Jahre unsere Sternsinger be-
gleitet. 
 

Ich habe immer ein offenes Herz, dort wo Hilfe gebraucht wird, und es 
ist immer wieder schön, wenn man sieht, wie gut die Hilfe angekom-
men ist .Denn Caritas heißt Liebe, Liebe zum Nächsten. Gott liebt uns 
und wir unsere Nächsten. 
 

Seit Frühjahr 2013 habe ich von Sr. Ositha den Mesnerdinst übernommen 
und unterstütze somit unsere Mesnerin Rosmarie Scheibl, die auch weiter-
hin unsere Hauptmesnerin in der Pfarre bleibt! 
Im April 2013 habe ich den Kommunionspenderkurs absolviert, den ich mit 
großer Ehrfurcht ausübe . 
 

Ansonsten bin ich bei der FF-Pehigen tätig und bei der Würfelspielgemein-
de als Gruppenführerin aktiv. Ich finde es wichtig, dass wir in einer Ge-
meinschaft mitarbeiten, denn nur miteinander können wir etwas schaffen 
und „Christ sein“ beginnt in der Gemeinschaft. 
Und deshalb möchte auch ich für ein gutes Zusammenarbeiten in unserer 
Pfaargemeinde beitragen und dafür mein ganzes Engagement geben. 
Denn Glaube soll selbstverständlich sein, so wie viele Dinge unseres 
Lebens. Ich wünsche unserer Kirche, dass sie immer wieder aufs Neue 
zum Leuchten kommt . Und somit erbitte und wünsche ich Gottes Segen! 
 

Maria Doninger 
Pfarrgemeinderatsmitglied 

 



PROJEKT „PAPO FRANKENBURG – TANSANIA“ 
 

Wir freuen uns, dass auch heuer im 
August wieder P.Athanasius aus Tan-
sania zu uns nach Frankenburg kommt 
und die Urlaubsvertretung für Pfarrer 
Sallaberger übernimmt. Das Foto zeigt 
ihn vor dem Kindergarten und der 
Schule (vier von sieben Klassen sind 
fertig!). 

 
P.Athanasius wird auch wieder eine Liste von armen Kindern /Wai-
senkindern mitbringen, für die PATEN /PATINNEN gesucht wer-
den. 
Im August können dann in der Pfarrkanzlei neue Patenschaften über-
nommen werden für die Finanzierung des Kindergarten- und Schul-
besuchs (Kindergarten EUR 80,00/Jahr, Schule EUR 150,00/Jahr). 
Somit bekommen diese Kinder eine Chance auf Bildung und auf eine 
bessere Zukunft! 
Die Patenbeiträge und sämtliche Spenden an PAPO können steuer-

lich abgesetzt werden! 
 

T E R M I N E  und  VERANSTALTUNGEN: 
 

Sonntag, 20. Juli: PAPO-Stand beim MARKTFEST 
Wir verkaufen Handarbeiten für den Bau einer weiteren Schulklasse 
in Tansania. Wenn uns jemand mit Handarbeiten und Bastelsachen 
(jeder Art) unterstützen möchte, wären wir sehr dankbar. Wir möch-
ten auch gerne Taschen aus leeren Kaffeeverpackungen anbieten. 
Wer kann uns lernen, diese Taschen zu nähen? Bitte sammelt für uns 
Kaffeeverpackungen (1/2 kg und 1 kg) und gebt sie in der Pfarrkanz-
lei ab. Vielen Dank im Voraus! 
 

Es gibt keine erste, zweite oder dritte Welt!  
Wir leben alle auf ein und demselben Planeten, für den wir ge-

meinsam Verantwortung tragen. (Karlheinz Böhm +2014) 
 



FLOHMARKT für TANSANIA  

Samstag, 9. und Sonntag, 10. August 2014, 8 - 19 Uhr 

im Pfarrsaal mit Bratknödel, Kaffee und Kuchen 

Abgabe der Flohmarktsachen: Montag, 4.8. und Dienstag, 5.8.,  
9.00-12.00 und 15.00-19.00 Uhr (und gegen telef. Vereinbarung) 

 

Wir ersuchen die Pfarrbevölkerung um: 

- schöne und gut erhaltene Kleidung, Schuhe  
- Stoffe, Handarbeiten, Wolle, Garn, etc. 
- Kleinmöbel, Lampen, -schirme, Uhren  
- Haushaltsgegenstände und funktionierende Küchengeräte  
- Geschirr (Gläser, Teller, Tassen, Schüsserl, Kochtöpfe, ...) 
- funktionierende Elektrogeräte ("alte" Fernseher auf Anfrage) 
- Werkzeuge und Geräte für Haus und Garten 
- Spielsachen und Sportgeräte, Fahrrad- und Skihelme, etc. 
- Bücher, Spiele, komplette Puzzle, Ansichtskarten, Schmuck 
- Ziergegenstände, Dekorationsartikel, Antikes, Kunst und Krempel 
- Bilder und Bilderrahmen, Taschen, Rucksäcke, Koffer, ... 
- Bettwäsche, Decken, Polster, Vorhänge, Stores, Deckerl, etc. 
- Sonstige Gegenstände bitte auf Anfrage unter Tel.0699/14097711! 
 

 

Liebe FrankenburgerInnen, liebe PatInnen! 
Wir bitten euch um eure Unterstützung und Mithilfe. Wer beim 
Flohmarkt mitarbeiten möchte oder einen Kuchen backen kann, 
möge sich bitte bei Edeltraud Burgstaller (7930), Gerlinde Hof-
bauer (7391) oder Maria Wolkerseder (7156) melden. 
Nach dem Flohmarkt - am Dienstag, 12.8. werden dann alle übrig 
gebliebenen Sachen in Kartons verpackt und dem Internationalen 
Hilfsdienst ORA zum Weitertransport in von Katastrophen heimge-
suchte Länder zur Verfügung gestellt. Wer ab 8.00 Uhr beim Weg-
räumen helfen kann, ist herzlich willkommen! 
Für jede Unterstützung sagt jetzt schon herzlichen Dank im Voraus 

Edeltraud Burgstaller -  im Namen des PAPO-Teams 
www.papo-frankenburg.at 



5. BONGO FLAVOUR - Benefizfestival für 

Tansania 

am Fr., 25. Juli 2014, Gelände Gasthaus Adambauer 
 

Ein umweltfreundliches Fest mit Live-Programm und fairem Essen 
als regionales Zeichen dreier Vereine, die ihre Partnerorganisationen 
in Tansania bei verschiedenen (Bildungs-) Projekten unterstützen. 

 

MUSIK – SOLIDARITÄT - NACHHALTIGKEIT 
 

“Bongo Flava” ist der Ursprung für den Namen unseres Benefizes, 
er steht nicht nur für Rapmusik aus Tansania, sondern ist Ausdruck 
für eine Jugendbewegung. Einerseits wollen die Bongo-Flava Rapper 
anhand sozialkritischer Texte einen Beitrag dazu leisten, dass Tansa-
nia auf internationaler Ebene mehr wahrgenommen wird. Anderer-
seits sind die in ihren Lyrics steckenden Messages Ausdruck für die 
Sorge um ihr Land und seine Bevölkerung: Die Rapper unterstützen 
Aidsaufklärungskampagnen, klagen beispielsweise Korruption, die 
schlechte medizinische Versorgung oder nicht erfüllbare politische 
Versprechen an. 
…und genau dazu wollen die veranstaltenden Vereine einen un-
terstützenden Beitrag leisten: mehr Chancen auf “Bildung” 
durch den Bau eines Schülerzentrums, einer Tischlerwerkstatt 
oder etwa verschiedenster Workshops. 
 

Beim “Bongo Flavour” kommt der Geist dieser Bewegung nach 
Frankenburg/Redleiten: Wir wollen bei Live-Musik  (Erwin & Ed-
win, Black Dog Cubik, Catastrophe and Cure, u.a.) und Essen aus 
fairem Handel auf (strukturelle) Probleme in unserer globalisierten 
Welt aufmerksam machen und die Kulturlandschaft der Region bele-
ben. Die Auszeichnung zum “Green Event 2011″ durch das Klima-
bündnis OÖ bestätigt uns darin, auch in diesem Jahr durch Mülltren-
nung, saisonale & regionale Speisen oder etwa Recycling-Deko auf 
einen möglichst kleinen ökologischen Fußabdruck zu achten.  
 

Auf wieder besondere und neue Begegnungen  
              freuen sich die Vereine 
Kwetu ni Kwenu, PAPO, Azubi Kibwigwa! 
             www.bongoflavour.org 



Caritas Haussammlung 2014 
 
Viele HaussammlerInnen machten 
sich auch heuer wieder auf den Weg für Menschen in Not. 
 

Die Caritas Haussammlung erbrachte dieses Jahr einen Betrag in 
Höhe von EUR 11.988,00. Diese Spenden sind die Grundlage der 
Arbeit für Menschen in Not in Oberösterreich. 
Jedes Jahr können rd. 12000 Menschen mit diesen Spendengeldern 
unterstützt werden. 
 

Ein herzliches DANKE an alle SpenderInnen! Auch ein ganz 
besonders DANKE an alle SammlerInnen. Denn ohne sie wäre 
diese Aktion nicht möglich. 
Wir hoffen auch das nächste Mal wieder auf ihre Bereitschaft zählen 
zu können. 

Für den Fachausschuss Caritas 
Pauline Preuner 

 

 

Ratscher Aktion 2014 
 

Die Ratscher Aktion am Karfreitag und Karsamstag erbrachte 
heuer das schöne Ergebnis von EUR 6.088,04. Für das Zustande-
kommen dieser schönen Summe danken wir unseren MinistrantInnen 
und anderen „Ratscherkindern“, den Mitgliedern des neuen Organi-
sationsteams (siehe letztes Pfarrblatt) und auch den Eltern und Ange-
hörigen der „Ratscherkinder“, besonders aber auch der Pfarrbevölke-
rung für die großzügigen Spenden. 
Ein Teil des Geldes wurde für Father Athanasius und für seine Pro-
jekte in Tansania verwendet. Ein anderer Teil wurde für die Aussät-
zigenhilfe überwiesen und der Rest wird für pfarrliche und soziale 
Zwecke verwendet. 
 

 
 



Öffentliche Bücherei der Pfarre Frankenburg 
 

 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbücherei 
Sonntags von 10:00 bis 11:00 Uhr und während des Pfarrfrühstücks 
bereits ab 8:00 Uhr;  
Freitags von 18:30 bis 19:30 Uhr 

Auf euren Besuch freuen sich 
Barbara, Conny, Daniela, Gerlinde und Silvia 

 
 
 
Auch heuer gibt es wieder  
das Gewinnspiel mit dem Sommerlesepass 
und Balduin dem Bücherwurm! 
 
In den Sommermonaten Juli und August kannst du wieder am Ge-
winnspiel „Balduin, der Bücherwurm“  teilnehmen. Sammle dazu 
in deinem Lesepass (erhältlich in der Pfarrbücherei) viele Stickers 
und nimm dadurch an der Preisverleihung der erfolgreichen Leseak-
tion teil. In den letzten Jahren hatten wir bereits drei Hauptgewinner, 
die zu einer Veranstaltung nach Linz eingeladen wurden. 
 
 
 

Aus dem Erlös des Bücherflohmarktes haben 
wir wieder viele neue Bücher eingekauft. Es ist 
sicher für jede Altersgruppe etwas 
Interessantes dabei! 
z. B. das etwas andere Märchenbuch  
mit dem etwas anderen Ende: „Das Rotfischchen“ 

 



Fusswaschung am Gründonnerstag 
 

Einer langjährigen Tradition entsprechend wurde in unserer Pfarre 
auch heuer wieder bei der Abendmahlmesse am Gründonnerstag die 
Zeremonie der Fußwaschung durchgeführt. 
 

Wir danken jenen zwölf Herren, die sich heuer für die Zeremo-
nie zur Verfügung  gestellt haben.  
Wir wollen ihre Namen hier in alphabetischer Reihenfolge anführen: 
Johann Gasselsberger (Diemroith), Josef Hagler (Mitterriegl), Alois 
Hochreiner (Halt), Anton Hochrainer (Otzigen), Franz Hofbauer (Er-
lat), Franz Koberger (Finkenröth), Johann Mayer (Riederstraße), Au-
gust Muhr (Märzigen), Johann Obermaier (Kirchensteig), Anton Pil-
lichshammer (Innerhörgersteig), Alois Scheibl  (Oberedt), Georg 
Zieher (Seibrigen) 
 

 

DIAPROJEKTOR gesucht!!! 
 

Schon vor längerer Zeit wurde im Pfarrhof ein DIAPROJEKTOR auge-
borgt und bis heute – wohl aus Versehen – nicht mehr zurückgebracht. 
Wir wissen leider nicht mehr, welche Personen oder Organisation ihn 
ausgeborgt hat. Es handelt sich zwar schon um ein „älteres Modell“, 
aber wir würden diesen Projektor doch bei manchen Anlässen brauchen. 
Wir ersuchen deshalb höflich, diesen Projektor in nächster Zeit 
wieder in den Pfarrhof zurückzubringen. 

Josef Sallaberger – Pfarrer 
 

 
 

Christophorus Sonntag 2014 
Fahrzeugsegnung am Sonntag, 27. Juli 
 
Der Gottesdienst um 7:30 Uhr wird von der Kath. Männerbewegung 
gestaltet.  
Die MIVA (Missions-Verkehrs-Arbeitsgemeinschaft) bittet bei der 
Gottesdienstsammlung wieder um eine Spende für den Ankauf von 
Fahrzeugen für Missionare, Schwestern und Entwicklungshelferin-
nen. 
Bei der Fahrzeugsegnung, zu der wir freundlich einladen, wer-
den auch Christophorus-Plaketten, Schlüsselanhänger und SOS-
Abzeichen angeboten. 



Cool! Cool! Cool! Endlich Ferien!  
Endlich „Offenes Pfarrheim!“ Cool! Cool! Cool! 
 
Lang ersehnt öffnet das Pfarrheim im August wieder seine Türen 
für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren.  
Als Dekanatsjugendleiterin biete ich wie jedes Jahr gemeinsam mit 
engagierten Jugendlichen aus der Pfarre kostenlose Kinderbetreuung 
vom 25. bis 29. August an.  

 
Jeweils vormittags von 9 – 12 
Uhr gibt es Platz zum Toben und 
Spielen, Material zum Malen 
und Basteln, die Bibliothek mit 
Büchern und Spielen für ruhige 
Momente, Kinderkino und bei 
Schönwetter sogar die Wiese in 
Pfarrers Garten. 
 

Mitzubringen sind eine Jause und bei Schlechtwetter Hausschuhe. 
Die Getränke werden von der Jugendleitung bereit gestellt. 
 
Wir freuen uns sehr, dass Karin Burgstaller (Expression Dance 
Company) am Mittwoch, den 27. August um 10:30 Uhr wieder einen 
kostenlosen Schnupper-Tanz-Workshop für die Kinder anbietet.  
Eine Anmeldung ist nicht nötig, wir freuen uns auf viele Kinder!  
Freiwillige Spenden sind natürlich erlaubt! ☺☺☺☺ 

(Martina Reiter, 0676/8776/5697) 
 
Fireflies: Berühren – Bewegen – Begeistern! 
Nachdem wir mit unserer Jugendmesse „Secret Chord“ 
am 1. Juni in Zipf wieder viele Menschen (Jung und Alt!) 
begeistern konnten, wird unser Jugendchor, die „Fi-
reflies“  am Sonntag, dem 3. August 2014 um 10 Uhr 
im „Dom des Vöcklatales“ in Vöcklamarkt zu Gast 
sein. Das freut natürlich besonders unsere beiden Vöckla-
markter Sängerinnen, die wir neben einem Sängerbur-
schen aus Zipf als neue Mitglieder begrüßen dürfen. 



 

Liebe Kinder & Spiegelfreunde!  
 

Wir haben uns sehr gefreut, dass wir wieder die Möglichkeit be-
kommen haben, das Pfarrfrühstück veranstalten zu dürfen. 
Ein großes Dankeschön an alle mitwirkenden Spielgruppen-
leiterinnen und Mütter, die uns die vielen Kuchen & Torten-
spenden gebracht haben und auch am Tag des Pfarrfrühstückes 
fleißig mitgeholfen haben! Wir bedanken uns auch für die tat-
kräftige Unterstützung seitens der Pfarre! 
Das daraus eingenommene Geld wird für weitere Anschaffungen in 
den Spielgruppen verwendet.  
 

Die derzeitigen Leiterinnen sind: 
BABY I: Melanie Weber & Martina Fellinger 
BABY II: Jessica Dalla-Rosa 
MINI I: Michaela Hötzinger & Christina Leitner 
MINI II: Bianca Purrer & Yvonne Egger 
MIDI I: Barbara Stockinger & Iris Zweimüller 
MIDI II: Mag. Sonja Streicher & Marietta Kaltenbrunner 
MAXI I: Elfriede Hochrainer & Karin Huber 
 

BABY Spielgruppe (ca. 1/2-1 Jahr), MINI Spielgruppe (ca. 1 Jahr), 
MIDI Spielgruppen (ca. 2 Jahre), MAXI Spielgruppe (ca. 3-4 Jahre)  
 

Im Herbst beginnt wieder das neue Spielgruppenjahr. Wir tref-
fen uns im 2-Wochentakt im alten Feuerwehrhaus Redleiten (ne-
ben Gemeindeamt), um hier gemeinsam Lieder zu singen, zu bas-
teln und zu spielen.  
 

Wer Interesse hat, eine Spielgruppe zu besuchen oder zu leiten, kann 
mir gerne ein E-Mail senden an marietta.kaltenbrunner @gmx.at 
oder mich auch anrufen! Tel: 0680/1226646 
Bitte Name, Tel., Adresse und Geb.Datum des Kindes angeben, da-
mit wir die Gruppen einteilen können. 
 

Wir freuen uns auf Dich! 
Marietta Kaltenbrunner 

 



Aktuelle Information  
zum Thema Friedhofsanierung! 
 
Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Nach mehrmaligem Ersuchen unsererseits fand am Dienstag,  
13. Mai 2014 mit zwei Damen vom Bundesdenkmalamt (Fr. DI 
Mag. Eva Lettl, Fr. Mag. Ulrike Parzmair) sowie dem zuständi-
ger Techniker vom Bauamt der Diözese Linz Herr Ing. Friedrich 
Guggenberger ein Lokalaugenschein am Friedhof statt.   
 
Dabei wurde vordergründlich die Südmauer begutachtet, welche un-
ter Denkmalschutz steht. Für die notwendige Friedhoferweiterung 
müsste diese schon sehr desolate Mauer abgerissen werden, was eine 
vorherige Entlassung aus dem Denkmalschutz nötig macht. 
 
Leider wurde unseren Wünschen nur teilweise entsprochen. Ein ca. 
15m langes, unten im Foto hervorgehobenes Teilstück, welches nach 
Aussagen der beiden Damen über 150 Jahre alt ist und seltene Ver-
putzarbeiten aufweist, wurde NICHT aus dem Denkmalschutz ent-
lassen!  

 
 
Die Mauer steht auf keinem Fundament! Auch ein Gutachten eines 
Statikers welches im Groben beinhaltet, dass eine Sanierung aus 
wirtschaftlichen  Gründen als nicht sinnvoll erscheint, wurde dabei 
ignoriert!  
 



Die anderen Teile der Mauer dürfen abgetragen werden! Wir sind 
zwar nicht ganz zufrieden mit dieser Entscheidung, weil die Sanie-
rung und Fundierung dieses Mauerstückes mit hohen Kosten verbun-
den sein wird, es wird aber möglich sein, die Friedhoferweiterung 
trotz dieser Auflagen vernünftig durchzuführen. 
 

 
 

In Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde sind wir derzeit dabei, 
Architekten zu finden, die für das Areal samt neuem Friedhofsge-
bäude, mögliche Gestaltungsvarianten ausarbeiten. 
Ich möchte bei dieser Gelegenheit auch auf die stete gute Zusam-
menarbeit zwischen Marktgemeinde und Pfarre hinweisen und BGM 
Hans Baumann sowie Alt-BGM Franz Sieberer dafür danken. 
 
Dies ist ein sehr wichtiges und dringliches Bauvorhaben für Fran-
kenburg und wir werden gemeinsam alles daran setzen, um mög-
lichst schnell ein für alle zufriedenstellendes Ergebnis zu erzielen! 

Norbert Huemer  
(Obmann Arbeitskreis Friedhofgestaltung) 

 

 
 

Suche nach neuem Totengräber 
 

Unser Totengräber, Herr Johann Theiss – er ist auch für die Friedhö-
fe in Zipf und Eberschwang zuständig – wird in nächster Zeit in Pen-
sion gehen. Die Pfarre ist deshalb zur Zeit auf der Suche nach einem 
Nachfolger. 
Interessenten für diese Tätigkeit mögen sich möglichst bald im 
Pfarramt Frankenburg (Tel. 8312) oder bei Herrn Theiss (Tel. 
0676 / 9054482) melden. 
 



 

 


